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Unentgeltlich für Mitglieder

Was ist und was nützt Güterzusammenlegung?
(Schluss.)

Sind die Einsprachen erledigt, haben Plan- und
Kostenvoranschlag die Genehmigung des Regierungsrates gefunden,
so kann an die Ausführung gegangen werden. Nun werden die
Strassen und Wege angelegt, die Entwässerungen vorgenommen
und andere Bodenverbesserungen getroffen. Die Generalversammlung

bezw. die Kommission werden die nötigen Bauverträge

abschliessen und dem einzelnen Grundeigentümer
Gelegenheit geben, bei diesen Arbeiten mitzuwirken. Dadurch wird
mancher Grundeigentümer in den Fall kommen, seinen Beitrag
an die Kosten durch geleistete Arbeit zu bezahlen.

Sind die Verbesserungsarbeiten erledigt und ist der neue
Besitzstand vermarkt, so kann der Austausch des Landes
stattfinden. Er erfolgt entweder im Herbst oder im Frühling und
kann nötigenfalls auch abteilungsweise geschehen. Der Austausch
wird von der Kommission so rechtzeitig bekannt gemacht, dass

jeder einzelne sich für die Abernte und Neuaussaat gehörig
vorsehen kann.

Zeitdauer.

Die vielen Stadien, die eine Zusammenlegung durchmachen

muss, bevor sie perfekt ist, beweisen, dass sie nicht aus dem

Boden herauswächst. Es braucht viel Zeit. Je nach der Grösse
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